
FRIEDEN FÄNGT IM KLEINEN AN!FRIEDEN FÄNGT IM KLEINEN AN!

Käthe Wolbring   
Jahrgang 1936



Tatjana Adygesalova  
Jahrgang 1947

DIE LEUTE SIND ALLE GLEICH AUF DER GANZEN WELT.DIE LEUTE SIND ALLE GLEICH AUF DER GANZEN WELT.
DER FRIEDEN RUFT UNS ALLE. DER FRIEDEN RUFT UNS ALLE. 
FRIEDEN IST NICHT LAUT, SONDERN LEISE.FRIEDEN IST NICHT LAUT, SONDERN LEISE.



Heidemarie Hoffmann  
Jahrgang 1941

FRIEDEN BEDEUTET FÜR MICH, FRIEDEN BEDEUTET FÜR MICH, 
DASS KINDER ANGSTFREI AUFWACHSEN DÜRFEN. DASS KINDER ANGSTFREI AUFWACHSEN DÜRFEN. 
DAS IST SCHON GUT.DAS IST SCHON GUT.



Inge Ettwig  
Jahrgang 1936

ES IST GAR NICHT ABZUSEHEN, ES IST GAR NICHT ABZUSEHEN, 
WANN SO EIN KRIEG ENDET.WANN SO EIN KRIEG ENDET.



Hans Gilles  
Jahrgang 1930

FÜR MICH IST FRIEDEN UNERLÄSSLICH.FÜR MICH IST FRIEDEN UNERLÄSSLICH.



Christiane Dresing
Jahrgang 1970

GEWALT ERZEUGT GEGENGEWALT. GEWALT ERZEUGT GEGENGEWALT. 
KRIEG IST SCHEISSE! OHNE FRAGE!KRIEG IST SCHEISSE! OHNE FRAGE!



Irma Haenlein  
Jahrgang 1925

FRIEDEN MUSS MAN SCHÜTZEN. FRIEDEN MUSS MAN SCHÜTZEN. 
FRIEDEN IST EIN GESCHENK GOTTES. FRIEDEN IST EIN GESCHENK GOTTES. 



Martina Schmidt  
Jahrgang 1963

FRIEDEN FINDE ICH ASTREIN, FRIEDEN FINDE ICH ASTREIN, 
DAS IST DIE BESTE LÖSUNG DER WELT. DAS IST DIE BESTE LÖSUNG DER WELT. 



Gina Hackl  
Jahrgang 1967

MAN MUSS ERST MIT SICH SELBER FRIEDEN FINDEN,MAN MUSS ERST MIT SICH SELBER FRIEDEN FINDEN,
DANN KANN MAN SICH UM EIN FRIEDLICHES DANN KANN MAN SICH UM EIN FRIEDLICHES 
MITEINANDER KÜMMERN.MITEINANDER KÜMMERN.



Ursula Sieg  
Jahrgang 1973

FRIEDEN? SEIN GEGENÜBER SEHEN, ANSPRECHEN, FRIEDEN? SEIN GEGENÜBER SEHEN, ANSPRECHEN, 
DIE HAND REICHEN, AUFHELFEN UND HALTEN.DIE HAND REICHEN, AUFHELFEN UND HALTEN.
SO FÜHLT SICH FRIEDEN AN.SO FÜHLT SICH FRIEDEN AN.



Anika Bergmann  
Jahrgang 2002

FRIEDEN IST SIMPEL, EIN KURZES WORT MIT EINER FRIEDEN IST SIMPEL, EIN KURZES WORT MIT EINER 
SO WICHTIGEN BEDEUTUNG UND VIELLEICHT, WENN SO WICHTIGEN BEDEUTUNG UND VIELLEICHT, WENN 
MAN AUF DIE WELT BLICKT, GAR NICHT SO EINFACH.MAN AUF DIE WELT BLICKT, GAR NICHT SO EINFACH.



KRIEG UND FRIEDEN
Der Frieden in der Welt ist nach dem 2. Weltkrieg nie 
gefährdeter gewesen als jetzt. An vielen Orten nehmen wir 
Kämpfe um Gebiete, Ressourcen, politisch unterschied-
liche Meinungen und einfach um Macht wahr. Wir sehen 
Veränderungen im Weltklima und in unserem zwischen-
menschlichen Zusammenleben. Wir sehen aber auch  
überall Verwerfungen in der politischen Parteienlandschaft 
und einen Rechtsruck mit einem neu aufkommenden   
Nationalsozialismus.

Die Welt verändert sich in einem rasanten Tempo und fordert 
uns heraus.

Mit dem Projekt KRIEG UND FRIEDEN will ich einen Beitrag 
zur Verständigung und Versöhnung der Menschen unterein-
ander in unserer Welt leisten – um des Friedens Willen.
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